
Liebe Jedleseerinnen und Jedleseer! 
 

D ie tollen Tage liegen leider schon hinter uns. Tage der 
Feier, der Ungezwungenheit und Tage der Verklei-

dung. Masken wurden gewählt und für einige Stunden 
konnte mancher aus der eigenen Haut heraus. Einmal 
jemand anderer sein, einmal ein anderes Gesicht zeigen, 
einmal das Alltags-Ich verlassen, um sich anders zu zeigen 
als sonst. Das Leben legt uns auf die Rollen fest, die wir 
gewählt haben, oder, was schlimmer wäre, die uns zuge-
wiesen wurden. Und jetzt konnte man einmal da heraus-
kommen und das Innerste nach außen kehren. Einfach ein-
mal die festgesetzte Bahn des Lebens verlassen, die Norm 
des Alltäglichen überspringen, das ist für viele, so scheint 
es, sehr wichtig. Es ist das Privileg der Faschingszeit – dann 
kommt aber schon die Fastenzeit mit ihrer Besinnung und 
Buße. 

Der erste Tag der Fastenzeit ist der Aschermittwoch. 
Seinen Namen hat er von der Asche, die im Gottesdienst 
aufs Haupt gestreut wird. Diese Asche ist Zeichen der Ver-
gänglichkeit und der Buße. Der Aschermittwoch ist neben 
dem Karfreitag noch der einzige Fast- und Abstinenztag, an 
dem man sich also nur einmal satt isst und auf Fleisch ver-
zichtet. Die Geschichte der Fastenzeit reicht in der Kirche 
sehr weit zurück.  

Bis ins 10. Jahrhundert gab es in der Kirche die Einrich-

tung der öffentlichen Buße. Vor der ganzen Gemeinde 
offenbarte der Büßer seine Sünden. In Anlehnung an die 
Vertreibung von Adam und Eva aus dem Paradies wurden 
darauf auch die Büßer aus der Kirche vertrieben. Am 
Aschermittwoch, vierzig Tage vor Ostern, wurden sie mit 
Asche bestreut und legten ein Bußgewand an. In einem viel-
fältigen und ausführlichen Ritus vollzog sich anschließend 
bis Ostern die Rückkehr in die kirchliche Gemeinschaft. 

Wahrscheinlich aus Solidarität mit ihren Mitbrüdern und 
-schwestern nahmen immer mehr Gläubige an dem Aschen-
ritus am Aschermittwoch teil, auch wenn sie selbst nicht zur 
Buße verpflichtet waren. Als dann im 9./10. Jahrhundert die 
öffentliche Buße allmählich aus dem kirchlichen Leben ver-
schwand, blieb dennoch der Aschenritus zurück, und fortan 
ließen sich alle Gläubigen mit Asche bestreuen oder ein 
Aschenkreuz auf die Stirne zeichnen. Die dazu verwendete 
Asche stammt bis heute aus den Palmzweigen des vorjähri-
gen Palmsonntages. Der Gläubige drückt damit seinen Wil-
len zu Umkehr und Buße aus, weiß aber gleichzeitig um die 
Erlösung durch Jesus Christus. 

Genießen wir also die Fastenzeit in all ihren Facetten, 
gestaltet als Zeit der Besinnung, der Zurückhaltung im Essen 
und der Vorbereitung auf unser höchstes christliches Fest: 
Ostern als Erinnerung an die Auferstehung Jesu. Auch heuer 
werden wir viele Möglichkeiten dazu in der Pfarre finden. 
Morgengebet der Kirche – Laudes, Bibel im Alltag (neu in 
diesem Jahr!), Eucharistische Anbetung, Einkehrtag …  
 
Ich wünsche uns allen eine gute Fastenzeit für Leib und 
Seele. 

Ihr Pfarrer 
Seweryn Bojanowski   

Mitteilungen der Pfarre Jedlesee / März 2009 

Pfarre Jedlesee - Maria Loretto, 1210 Wien, Lorettoplatz 1  
Tel 278 51 92, Fax 278 51 92/33,  

Mail: kanzlei@pfarre-jedlesee.org   www.pfarre-jedlesee.org 
DVR: 0029874(1710) 

 

In dringenden Fällen (Krankensalbung): Priesternotruf (Telefonseelsorge) 142 
 

Caritas Haus St. Martin, 1210 Wien, Anton-Bosch-Gasse 22, Tel. 272 83 24 
 

Heilige Messen: 
an Sonn– und Feiertagen um 8:00, 9:30 und 18:00 Uhr, 

Montag bis Samstag (werktags) um 18:00 Uhr 
Beichtgelegenheit:  

Dienstag, Donnerstag und Samstag 17:30 — 17:50 Uhr,  
Freitag 18:30 — 19:00 Uhr 

Kanzleistunden: 
Montag, Dienstag, Freitag 9:00 — 12:00 Uhr 

Donnerstag   9:00 — 12:00 und 16:00 — 20:00 Uhr 

Das ist ein Fasten, wie ich es liebe: die Fesseln des 
Unrechts zu lösen, die Stricke des Jochs zu entfernen, 
die Versklavten freizulassen, jedes Joch zu 
zerbrechen, an die Hungrigen dein Brot auszuteilen, 
die obdachlosen Armen ins Haus aufzunehmen, 
wenn du einen Nackten siehst, ihn zu bekleiden und 
dich deinen Verwandten nicht zu entziehen. 

JES 58,6-7  

Kirche für Kinder 
Kinderwortgottesdienst 

Sonntag, 1., 15., 22. und 29. März 
9:30 Uhr 

 

Kinderpredigt 
 

Sonntag, 8. März, 9:30 Uhr 
 

Kreuzweg für Kinder 
Freitag, 13., 20. und 27. März 

16:30 Uhr 
 

Alle Kinder sind herzlichst eingeladen! 
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Aschermittwoch,  
25. Feber  

15:30 Uhr Kinderwortgottesdienst mit Aschenkreuz 
19:00 Uhr Abendmesse mit Aschenkreuz 

Kreuzweg 
Kreuzweg im Freien mit der 
Pfarre Gartenstadt 

jeden Freitag, 17:15 Uhr (ab 27. Feber) 
Sonntag, 1. März, 15:00 Uhr, Treffpunkt Pfarre Gartenstadt, 
gemeinsamer Weg nach Jedlesee 

Kreuzweg für Kinder gestaltet Freitag, 13. März 
Freitag, 20. März  
Freitag, 27. März, jeweils 16:30 Uhr   

Kinderpredigt bzw. 
Kinderwortgottesdienst jeden Sonntag, 9:30 Uhr (ab 1. März) 

Bibel im Alltag Mittwoch 11. März 
Mittwoch, 18. März 
Mittwoch, 25. März 
Mittwoch, 1. April 
Beginn jeweils um 19:30 Uhr (Dauer ca. eine Stunde)  
Pfarrhof, 1. Stock, Musikzimmer 

Um die Tage der Fastenzeit mit Gott gemeinsam zu beginnen, sind Sie zum Morgenlob der Kirche 
eingeladen: Laudes, täglich von Montag — Freitag um 7:00 Uhr in der Kirche. 
 

Nehmen Sie sich Zeit zur Stille bei der Anbetung, jeden Freitag, im Anschluss an die Abendmesse bis 
19:00 Uhr. Beachten Sie auch die Nachtanbetung am 6 . März. 

 Weiter Termine:  

Familienfasttag Freitag, 6. März 

Ökumenischer Welt-
gebetstag der Frauen  Freitag, 6. März,18:00 Uhr, Evangelische Pfarre Weisselgasse 1 

Suppenessen Sonntag, 15. März, ab 9:00 Uhr 

Einkehrnachmittag Sonntag, 29. März, 15:00 Uhr mit Dr. Peter Schipka 

Fastenzeit in Jedlesee 
 

Am Einkehrnachmittag besteht von 16:00 – 19:00 Uhr Beichtmöglichkeit. Es werden mehrere Priester 
anwesend sein. 

Nutzen Sie diesen Termin, auch wenn Sie nicht am Einkehrnachmittag teilnehmen. 

Evangelische Pfarre, 
21, Weisselgasse 1, 

18:00 Uhr 

Gottesdienstübertragung im Fernsehen 
Am Sonntag, dem 8. März, wird unser Gottesdienst um 9:30 Uhr im ORF und 
im ZDF übertragen. Einlass in die Kirche ist nur bis 9:20 Uhr möglich, 
danach nur mehr Zugang zur Übertragung im Pfarrsaal. Für die Kirche werden 
für die vorderen Reihen Zählkarten für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren 
ausgegeben. Achtung: Die Zählkarte ist keine Sitzplatzreservierung! Reservierte 
Platzkarten gibt es nur für Lektoren, Kommunionspender etc. Dies hat den Sinn, 
den Ablauf zügig zu gestalten, da wir ja an den vorgegebenen Zeitrahmen von 
42 Minuten gebunden sind. Da die Planung der technischen Einrichtungen mit 
dem ORF erst nach Redaktionsschluss erfolgte, werden wir Sie über nähe Details 
gesondert informieren. 
Die Messe um 8:00 Uhr entfällt. 
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„Das Leid und (der barmherzige) Gott“ 
Über dieses Thema spricht Prof. Dr. Karl-Richard 
Essmann im Rahmen von Treffpunkt Frauen am 
Donnerstag, dem 19. März, um 19:30,  
Pfarrhof 1. Stock. 
Kostenbeitrag € 5,- 
 
 
Unter dem Motto  
„Teilen macht stark" 
führt die Katholische Frauenbewegung Österreichs in 
der Fastenzeit wieder ihre traditionsreiche Aktion 
Familienfasttag durch. Sie lädt zum Teilen mit benach-
teiligten Menschen ein und bittet um Spenden für Pro-
jekte, die Frauen ermächtigen ihre Lebenssituation 
selbst nachhaltig zu verbessern und ihren Kindern Bil-
dung und Zukunftschancen zu erschließen.  
Alle Informationen über die Aktion Familienfasttag gibt 
es im Internet unter www.teilen.at. 
Die Sammlung zugunsten der Aktion Familienfasttag 
findet am Wochenende 14./15. März statt. 
 

Theater Trittbrettl berichtet über 
„Florians wundersame Reise über die 
Tapete“ 
Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was 
erzählen - und der Florian in unserer Geschichte reist 
gar im Traum auf seiner Tapete in die weite Welt! Mit 
ihm fahren alle drei - sein Wurschtl, sein Dackel und 
sein Papagei. Und wer Ihnen nicht alles begegnet! Der 
Räuber "Deinistmein", der Ritter "Tunichtgut", der 
Drache "Saufeblut" - und natürlich gibt's auch eine 
Prinzessin zu erobern.  
Donnerstag, 19. März, 10:00 Uhr, Pfarrsaal 
Kartenreservierungen in der Pfarrkanzlei. 

Change! 
In der Pfarre Jedlesee bin ich nun 13 Jahre haupt-
amtlich tätig. Das ist eine lange Zeit, reich an Ereig-
nissen, fabelhaften sowie schwierigen und natürlich 
sehr schönen Zeiten mit euch/mit Ihnen! 
Ab September 2009 wechsle ich in die Abteilung 
Personalentwicklung der Erzdiözese Wien und schon 
ab März werde ich an zwei Tagen pro Woche 
meinen Dienst dort antreten, in unserer Pfarre bin 
ich weiterhin für die Erstkommunionvorbereitung 
2009 verantwortlich. 
Mein Dank gilt allen, mit denen ich zusammenar-
beiten konnte und kann, die das lebendige und ein-
ladende Herz der Gemeinde sind und durch ihr 
Gebet, Tun und Dasein Christus in unserem Alltag 
spürbar machen. Mein Dank gilt auch den Geistli-
chen, die ich in diesen 13 Jahren der Zusammen-
arbeit gut kennenlernen konnte, von denen ich viel 
gelernt habe.  
Besonders denke ich dankbar an Adalbert Stich, der 
für mich durch sein vielfältiges Tun, seinen Einsatz 
und seine Fröhlichkeit ein lebendiges Zeugnis 
gelebten Glaubens und konkreter Nächstenliebe 
war.  
Ich freue mich auch weiterhin auf viele gute Begeg-
nungen mit euch/mit Ihnen in und vor unserer 
Lorettokirche.  
  
  

 
(Mag. Claudia Martire) 



*) siehe Textteil Der nächste Loretto-Bote erscheint am 29. März 2009 
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Sonntag, 22. Feber 
7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
09:30 Uhr 

L 1: Jes 43,18–19.21–22.24b–25; L 2: 2 Kor 1,18–22; Ev: Mk 2,1–12 
Familienmesse 

Mittwoch, 25. Feber 
ASCHERMITTWOCH 
Beginn der Fastenzeit 

 
15:30 Uhr 
19:00 Uhr 

L 1: Joël 2,12–18; L 2: 2 Kor 5,20–6,2; Ev: Mt 6,1–6.16–18 
Kinderwortgottesdienst mit Aschenkreuz*) 
Heilige Messe mit Aschenkreuz*) 

Freitag, 27. Feber 17:15 Uhr Kreuzweg*) 

Sonntag, 1. März 
1. FASTENSONNTAG 

 
 

09:30 Uhr 
ab 09:00 Uhr 

15:00 Uhr 

L 1: Gen 9,8–15; L 2: 1 Petr 3,18–22; Ev: Mk 1,12–15 
Sammlung für die Außenrenovierung 
Familienmesse mit Kinderwortgottesdienst 
Briefmarkensammler 
Kreuzweg im Freien: Von der Gartenstadt nach Jedlesee*) 

Freitag 6. März 
Familienfasttag 

17:15 Uhr 
18:00 Uhr 
18:00 Uhr 

Kreuzweg*) 
Heilige Messe, anschließend Nachtanbetung 
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen in der Evangelischen 
Pfarre Weisselgasse 1*) 

Sonntag, 8. März 
2. FASTENSONNTAG 

 
 
 

09:30 

Achtung! Die Messe um 8:00 entfällt wegen der Fernsehübertrag 
der Messe um 9:30 Uhr 
L 1: Gen 22,1–2.9a.10–13.15–18; L 2: Röm 8,31b–34; Ev: Mk 9,2–10 
Familienmesse mit Kinderpredigt - Bitte die Hinweise auf Seite 2 
beachten! *) 

Mittwoch, 11. März 19:00 Uhr Bibel im Alltag*) 

Freitag, 13. März 17:15 Uhr Kreuzweg*) 

Samstag, 14. März 18:00 Uhr Abendmesse mit Erstkommunionkindern 

Sonntag, 15. März 
3. FASTENSONNTAG 

 
 

09:30 Uhr 
ab 09:00 uhr  

Sammlung Familienfasttag 
L 1: Ex 20,1–17; L 2: 1 Kor 1,22–25; Ev: Joh 2,13–25 
Familienmesse mit Kinderwortgottesdienst 
Suppenessen*)  

Montag, 16. März 15:00 Uhr Seniorennachmittag 

Mittwoch, 18. März 19:00 Uhr Bibel im Alltag*) 

Donnerstag, 19. März 10:00 Uhr 
19:30 Uhr 

Kindertheater im Pfarrsaal*) 
Treffpunkt Frauen*) 

Freitag, 20. März 09:00 Uhr 
17:15 Uhr 

Babytreff 
Kreuzweg*) 

Sonntag, 22. März 
4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 

 
09:30 Uhr 

L 1: 2 Chr 36,14–16.19–23; L 2: Eph 2,4–10; Ev: Joh 3,14–21 
Familienmesse mit Kinderwortgottesdienst 

Mittwoch, 25. März 19:00 Uhr Bibel im Alltag*) 

Freitag, 27. März 17:15 Uhr Kreuzweg*) 

Sonntag, 29. März 
5. FASTENSONNTAG 

 
 

09:30 Uhr 
15:00 Uhr 

Achtung! Sommerzeit 
L 1: Jer 31,31–34; L 2: Hebr 5,7–9; Ev: Joh 12,20–33 
Familienmesse mit Kinderwortgottesdienst 
Einkehrnachmittag *) 

Sprechstunden von Moderator MMag. Seweryn Bojanowski nach Vereinbarung  

Achtung! Beginn der Sommerzeit  
Sonntag, 29. März, 2:00 Uhr. 

Die Uhren werden um eine Stunde vorgestellt. 

Terminvorschau: 
Die Frauenwallfahrt findet heuer am Mittwoch, dem 6. Mai statt und führt ins Redemptoristenkloster Eggenburg.  
Am Nachmittag ist ein Besuch bei Pfarrer Max Walterskirchen in Kirchberg/Wagram geplant. 


